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Liebe Neubürgerinnen 
und Neubürger, 
herzlich willkommen in der 
Stadt Geilenkirchen. Als 
Bürgermeisterin freut es 
mich besonders, dass Sie sich 
 Geilenkirchen als neuen Wohn-
ort ausgesucht haben. Gerne 
möchte ich mich kurz vorstel-
len: Natürlich wohne auch ich 
in Geilenkirchen, und zwar in 
 Immendorf. Seit November 
2020 bin ich Bürgermeisterin 
unserer schönen Stadt. Vor 
meiner Wahl zur Bürgermeiste-
rin habe ich als Dezernentin in 
der Kreisverwaltung Heinsberg 
gearbeitet. Zuvor habe ich Jura 
studiert und bin seitdem auf 
rechtlichen Gebieten tätig. 

Um Ihnen in Ihrer neuen Umge-
bung Starthilfe zu leisten, erhal-
ten Sie diese Neubürgerbroschü-
re. Hier finden Sie alle wichtigen 
Informationen rund um Geilen-
kirchen. Zudem lernen Sie die 
Ortschaften und den Stadtkern 
besser kennen. Seit wann gibt es 
Geilenkirchen überhaupt? Wer ist 

in der Politik tätig? Was kann ich 
in meiner Freizeit unternehmen? 
Was sollte ich über Geilenkirchen 
wissen? All diese Fragen werden 
hier beantwortet. 

Weiterhin finden Sie hilfreiche 
Informationen rund um das Rat-
haus und andere Einrichtungen, 
z. B. Dienstleistungen, Erreich-
barkeiten und Ansprechpartner.  
Daneben finden Sie wichtige 
Notrufnummern, Informatio-
nen zu sozialen Einrichtungen, 
Schulen und Kindertagesstätten, 
Adressen zu Hilfsangeboten und 
vieles mehr. 

Außerhalb dieser Broschüre 
erhalten Sie alle Informationen 
auch auf unserer Website unter 
www.geilenkirchen.de und den 
Sozialen Medien Instagram 
und Facebook. Wir halten Sie 
dort über aktuelle Themen, 
Veranstaltungen, Politik und das, 
was sonst noch so im Stadtgebiet 
passiert, auf dem Laufenden. 

Sollten Sie einmal nicht die 
richtigen Informationen 
finden, kommen Sie gerne zu 
uns ins Rathaus, rufen Sie uns 
unter 02451/629-0 an oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail an 
stadt@geilenkirchen.de. Meine 
Mitarbeitenden und ich helfen 
Ihnen gerne weiter!

Ich lade Sie zu einer Entdeckungs -
reise durch die Stadt ein und 
wünsche Ihnen einen guten 
Start in  Geilenkirchen.

Herzlichst,
Ihre Bürgermeisterin

Daniela Ritzerfeld
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Stadt Geilenkirchen online
Folgen Sie uns in den sozialen Medien. Wir halten Sie auf dem Laufenden! 

Alle Informationen, die Sie in die-
ser Broschüre finden, können Sie 
auch online auf unserer Home-
page www.geilenkirchen.de 
einsehen. Zum Teil sind die Infor-
mationen daher mit QR-Codes 
versehen, damit Sie immer auf 
dem aktuellen Stand bleiben. 
Die Stadt Geilenkirchen ist auch 
in den sozialen Netzwerken 

vertreten. Dort informieren wir 
über aktuelle Themen, Veran-
staltungen und weitere Neuig-
keiten. Folgen Sie uns daher auf 
Facebook und Instagram und 
begleiten Sie aktiv das Gesche-
hen rund um Geilenkirchen.
Im Dezember 2022 bekam 
die Homepage ein Facelift. 
Die Darstellung wurde für die 

Nutzung auf mobilen Endgeräten 
angepasst und die Inhalte „ent-
rümpelt“. Neben der optischen 
Modernisierung war es insbeson-
dere Ziel, die Homepage mög-
lichst barrierearm zu gestalten 
und die Vorgaben der Verord-
nung zur Schaffung barrierefreier 
Informationstechnik nach dem 
Behindertengleichstellungsge-

Bestens vernetzt in Geilenkirchen

setz Nordrhein-Westfalen (BITV 
NRW) umzusetzen. In enger 
Kooperation mit den Werkstätten 
der Lebenshilfe Heinsberg hat 
die Verwaltung im Zuge dessen 
Texte in Leichte Sprache über-
setzt. Die Inhalte der Homepage 
können Sie sich nun in Deutsch, 
Englisch und Leichter Sprache 
ansehen. Darüber hinaus gibt es 
ein Begrüßungsvideo von Bür-
germeisterin Daniela Ritzerfeld 
in Gebärdensprache übersetzt. 
Ins Auge fällt, dass hier die 
Gebärdensprache eine größere 
Darstellung hat, als das Original-
video mit Ton. Dies liegt daran, 
dass es bei der Gebärdensprache 
insbesondere auf die Gestik und 
Mimik ankommt.

Auf der Startseite sowie unter 
Aktuelles finden Sie die neusten 
Informationen und  wichtige 
Services. Vereinbaren Sie online 
Termine im Bürgerbüro, infor-
mieren Sie sich über aktuelle 
Rats- und Ausschusssitzungen 
im Bürgerinformationssystem, 
greifen Sie auf das digitale 
Angebot der Stadtbücherei zu 
oder sehen Sie den Veranstal-
tungs- oder Abfallkalender 
ein. Sie können sich auch für 
unseren digitalen Benach-
richtigungsservice registrieren 
und erhalten Mitteilungen über 
Abfuhren in Ihrer Straße. 

Daneben finden 
Sie im Service-
portal als 
zentralem 
Element alles 
rund um städti-
sche  Angebote, 

Dienstleistungen, Ämter, 
 Vorschriften und das Rathaus. 
Zum Teil stehen Ihnen Vor-

drucke zur Verfügung, die Sie 
online ausfüllen können, was die 
Kommunikation mit den Ämtern 
vereinfacht. Auch finden Sie 
zahlreiche Broschüren und 
Informationsblätter, die Hilfe-
stellungen für unterschiedliche 
Lebenssituationen bieten. 

Ein besonderes Highlight ist die 
Kinderseite der Stadt. Auch für 
die jüngeren Internetnutzer gibt 
es einen Bereich, in dem Wis-
senswertes und Nützliches rund 
um Geilenkirchen für junges 
Publikum zur Verfügung steht. 
Untermalt wird das Ganze durch 

viele bunte Bilder.

Kinderseite auf der Geilenkirchener Homepage 

www.geilenkirchen.de

ONLINE ONLINE
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Zahlen, Daten, Fakten
Wissenswertes über Geilenkirchen

Geilenkirchen liegt im äußersten 
Westen der Bundesrepublik 
Deutschland, nahe der deutsch -
niederländischen und belgischen 
Grenze im Kreis Heinsberg. 
Geilenkirchen besteht aus 
30 Ortschaften, die in 13 Stadt-
bezirke zusammengefasst sind 
und jeweils von einem Ortsvor-
stehenden vertreten werden. 

• Beeck
• Geilenkirchen mit Bauchem 

und Hünshoven
• Gillrath, Hatterath, Nierstraß 

und Panneschopp
• Grotenrath
• Immendorf, Waurichen und 

Apweiler
• Kraudorf, Nirm, Kogenbroich 

und Hoven

• Lindern
• Niederheid
• Prummern
• Süggerath
• Teveren und Bocket
• Tripsrath, Hochheid 

und Rischden
• Würm, Leiffarth,  

Flahstraß, Müllendorf 
und Honsdorf

Rathaus der Stadt Geilenkirchen

Historische 
 Sehenswürdigkeiten
• Burg Trips (alte Wasserburg 

des 15. bis 17. Jahrhunderts) 
• Haus Basten (ehemalige 

Ölmühle)
• Schloss Breill 
• Schlossruine Leerodt 

(17. Jahrhundert) 
• Rittergut Muthagen
• Katholische Pfarrkirche 

St.  Maria Himmelfahrt 
 (klassizistisch) 

• Selfkantbahn (historische 
Dampfeisenbahn)

• Pfarrkirche Süggerath mit 
flandrischem Schnitzaltar 
(um 1530) 

• Jüdischer Friedhof
• Patrizierhäuser aus dem 17. 

und 18. Jahrhundert
• Historisches Klassenzimmer

Stadtwappen
Das Wappen der Stadt wurde 
abgeleitet vom ältesten Siegel 
der Stadt aus dem Jahr 1556, 
welches dem Herzog von 
Jülich (Wilhelm V.) gehörte. 

Der sog. Jülicher Löwe wurde 
dargestellt als ein schreitender, 
schwarzer, rot bezungter und 
bewehrter Löwe. Der Jülicher 
Löwe ist auch heute noch das 
Motiv der Wappen vieler Städte 
und Gemeinden im Gebiet 
des ehemaligen Herzogtums 
Jülich. Die Herkunft des Vogels 
(Papagei) ist vermutlich ein 
Bestandteil, das dem Wappen 

des „Wilhelm von Jülich“ (1556) 
entnommen wurde. Seinen Ur-
sprung hatte der Vogel wohl als 
Kennzeichen der Teilnahme an 
den Kreuzzügen. Der Zweig hat 
keinen historischen Ursprung 
und wurde im 19. Jahrhundert 
hinzugefügt. Die Farben wurden 
1972 abgeändert. Das heutige 
Wappen in dieser Form gibt es 
seit dem 29. November 1972.

Basisdaten
Bundesland Nordrhein-Westfalen

Kreis Heinsberg

Lage Nördliche Breite 50° 58'
Östliche Länge 6° 7'
95 m über NHN
Fläche 8319 h

Einwohner Ca. 28.177 (Stand 30.06.2022)
335 Einwohner je qkm

Postleitzahl 52511

Vorwahlen 02451, 02453, 02462

Gliederung 30 Ortschaften, 13 Stadtbezirke

Website www.geilenkirchen.de

Bürgermeisterin Daniela Ritzerfeld (parteilos)

Links: altes Stadtwappen; rechts: neues Stadtwappen

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN ZAHLEN, DATEN, FAKTEN
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Geilenkirchen auf einen Blick
Eine lebenswerte Stadt tief im Westen

Tief im Westen ... hat Herbert 
Grönemeyer über seine Heimat 
gesungen. Noch tiefer im Wes-
ten, nämlich im deutsch-nieder-
ländischen Grenzgebiet, liegt die 
Stadt Geilenkirchen, eine Stadt 
mit einer über 630-jährigen 
Vergangenheit. Die histori-
schen Hintergründe der Stadt 
Geilenkirchen sind heute noch in 
Form von zahlreichen Gebäuden 
im Stadtkern erkennbar, die sich 
harmonisch in das Stadtbild 
einfügen. Das dennoch moderne 
Stadtzentrum lädt mit seinen 
breiten Fußgängerbereichen, 
verkehrsberuhigten Zonen, 

Einkaufsmöglichkeiten und 
gastronomischen Angeboten 
zum Bummeln und Verweilen 
ein. Erweitert wird dieses 
Einkaufsangebot der Innenstadt 
durch die Gewerbegebiete 
Selka, Fürthenrode sowie das 
Gewerbegebiet Niederheid-Süd, 
welches aktuell erweitert wird. 

Die Stadt verfügt über ausge-
zeichnete Verkehrsanbindun-
gen. Sie ist durch zwei Bundes-
straßen (B 221 und B 56) mit 
Anschluss an die Autobahnen 
A 44 und A 46, verschiedene 
Land- und Kreisstraßen sowie 

durch ihre Lage an der Bahn-
strecke Aachen-Düsseldorf op-
timal erschlossen. Daneben gibt 
es zwei barrierefreie Bahnhöfe 
im Stadtgebiet – Geilenkirchen 
und Lindern – von wo aus Sie 
ohne Umstieg bis ins Herz von 
NRW und darüber hinaus reisen 
können. 

Durch die Nähe und die gute 
Anbindung zu zahlreichen 
Hochschulen und Großstädten 
in Nordrhein-Westfalen, Belgien 
und den Niederlanden ist die 
Stadt zu einem internationalen 
Studienort geworden. Doch 

Wochenmarkt auf dem Marktplatz Geilenkirchen

nicht nur Studierende genie-
ßen die hohe Lebensqualität in 
Geilen kirchen. Durch ein breit 
gefächertes Angebot an Kinder-
gärten, mehrsprachigen Grund-
schulen, Sekundarschulen und 
verschiedenen weiterführenden 
Schulen im Stadtgebiet bietet die 
Stadt auch Familien ein attrak-
tives und familienfreundliches 
Umfeld. Darüber hinaus finden 
sich verschiedenste soziale Ein-
richtungen wie Seniorenheime, 
diverse Ärzte und ein überregio-
nal renommiertes Krankenhaus 
im Stadtzentrum.

Ein umfassendes Angebot an 
Freizeitaktivitäten bieten über 
150 Vereine im gesamten Stadt-
gebiet. Sowohl im Innenstadt-
bereich als auch in den idyllisch 
gelegenen Ortschaften wird 
regelmäßig zu gemeinsamen 
Erlebnissen und Festlichkeiten 
eingeladen. Sportbegeisterten 
stehen nahezu alle sportlichen 
Aktivitäten zur Verfügung. 
Naturliebende finden im Natur-
schutzgebiet „Teverener Heide“ 
und im „Wurmtal“ reizvolle Land-
schaften, die nicht nur Wandern-
de begeistern. Auch mit dem 
Fahrrad können Sie das weitläufi-
ge Stadtgebiet erkunden.

Das vielfältige Kultur- und 
Veranstaltungsprogramm der 
Stadt Geilenkirchen begeistert 
sowohl Einwohnende als auch 
Besuchende von Nah und 
Fern. Konzerte, Ausstellungen 
und Veranstaltungsreihen, die 
sich teilweise über mehrere 
Tage erstrecken, gehören in 
Geilenkirchen jährlich dazu. Zu 

den Höhepunkten des Veran-
staltungsjahres gehören das 
Weinfest, der international an-
gesehene Klaviersommer sowie 
der in besinnlicher Atmosphäre 
stattfindende Nikolausmarkt. 

Mit ihren dreißig größeren und 
kleineren Ortschaften liegt 
unsere schöne Stadt mitten 
in Westeuropa. Dies zeigt 
sich auch in der Bevölkerung, 
die sich – geprägt durch den 
Umgang mit verschiedensten 
Kulturen, Charakteren und 
Ansichten – durch Weltoffenheit 
und Toleranz auszeichnet; dies 
nicht zuletzt auch durch die 
Stationierung der Bundeswehr 
mit ihrem Verifikationszen-
trum, der Canadian Forces 
Support Unit Europe und der 
NATO Air Base im Stadtgebiet. 
Bereits seit dem Jahre 1953 ist 
Geilenkirchen Garni sonsstadt. 
Die verschiedenen Soldaten und 
Soldatinnen sind daher längst 
zu einem selbstverständlichen 

und allseits anerkannten Teil der 
Bevölkerung bzw. des öffent-
lichen  Lebens geworden. Eine 
besondere Verbundenheit be-
steht zudem zwischen der Stadt 
Geilenkirchen und ihrer franzö-
sischen Partnerstadt Quimperlé. 
Diese Partnerschaft besteht 
bereits seit über 55 Jahren. 

Die heutigen Wertvorstellun-
gen von einem gesunden und 
naturnahen Wohnen sowie die 
steigenden Anforderungen an 
den Schul- und Bildungssektor 
werden ebenso realisiert wie 
ein ausreichendes Angebot 
für eine sinnvolle und viel-
fältige Freizeitgestaltung. So 
präsentiert sich Geilenkirchen 
heute als eine reizvolle Stadt mit 
internationalem und tolerantem 
Flair, in der es sich gut leben und 
wohnen lässt. Geilenkirchen 
verdient daher schon genaueres 
Hinsehen und nicht nur einen 
Blick. Mehr Details finden Sie auf 
den nächsten Seiten. 

Das Haus Basten ist ein beliebter Veranstaltungsort.

STADT AUF EINEN BLICK STADT AUF EINEN BLICK
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Eine historische Stadt
Geilenkirchen blickt auf eine fast tausendjährige Stadtgeschichte zurück.

Der Name Geilenkirchen wird 
erstmals 1170 urkundlich als 
„Gelenkirchen“ erwähnt. In 
dieser Urkunde bestätigt der 
Kölner Erzbischof Philipp von 
Heinsberg (1130 – 1191), dass 
dem Heinsberger Gangolfus Stift 
Anteile des Zehnten aus „Gelen-
kirchen“ übertragen werden 
(steuerähnliche zehnprozentige 
Abgabe in Form von Geld oder 
Naturalien).

Eine Besiedlung an dieser 
Stelle wird es aber schon früher 
gegeben haben, gibt es doch 
archäologische Funde einer 
Wehrmotte im Bereich des 
Wurmübergangs am Kranken-
haus und freigelegte fränkische 
Reihengräber von der heutigen 
Straße „An Frankenruh“, die ins 
7. Jahrhundert datiert werden 
konnten. Vielleicht stammt 
jener legendäre Gelo aus den 
Reihen der fränkischen Siedler, 
der in Geilenkirchen einst eine 
Burg mit Eigenkirche errich-
tet haben soll und so dieser 

Siedlung den Namen gegeben 
haben könnte. 

Jedenfalls etablierte sich am 
Standort des heutigen St. Ursula 
Gymnasiums und St. Mariae 
Himmelfahrt eine feste Burg 
und eine Kirche, um die sich die 
hochmittelalterliche Siedlung 
Geilenkirchen entwickelte. Diese 
Siedlung erhält dann im späten 
14. Jahrhundert ihre Stadtrech-
te. Indiz dafür ist eine Urkunde 
vom 27. Mai 1386, in der die 
„stede“ (Städte) Geilenkirchen, 
Heinsberg, Sittard und Susteren/
NL für eine Schuldverschrei-
bung des Herrn von Heinsberg 
mithaften und sie mitbesiegeln. 
Geilenkirchen siegelt hier also 
gleichberechtigt mit den älteren 
Städten Heinsberg, Sittard und 
Susteren/NL.

Über 150 Jahre befand sich 
sogar der Kreisverwaltungssitz 
in Geilenkirchen. Im Rahmen 
der kommunalen Neugliede-
rung des Aachener Raumes im 

Jahr 1972 ging der Kreisverwal-
tungssitz allerdings verloren. 
Aus den bis dahin selbstständi-
gen Gemeinden Geilenkirchen, 
Teveren, Immendorf, Sügge-
rath, Beeck, Würm und Lindern 
sowie den Orten Kraudorf, 
Nirm, Kogenbroich und Hoven, 
der ehemaligen Gemeinde 
 Randerath, entstand die heu-
tige Stadt Geilenkirchen. Der 
Verlust des Kreisverwaltungs-
sitzes und der damit verbun-
dene Abzug von Behörden 
zwangen dazu, neue Wege ein-
zuschlagen. Man entschied sich 
für eine Umstrukturierung, in 
deren Verlauf auf die Stärkung 
des Dienstleistungsgewerbes 
besonderes Gewicht gelegt 
wurde. Die erste umfangrei-
che Stadtkernsanierung und 
die Dorferneuerung in den 
80er Jahren dienten dem 
Ziel, die Wohnqualität und das 
Wohnumfeld zu verbessern. 
Ziel dieser Umgestaltung war 
es, die Aufenthaltsqualität zu 
erhöhen.

Die SelfkantbahnSchlossruine Leerodt

Im Jahre 1986 feierte Geilen-
kirchen die 600. Wiederkehr 
seiner Stadtwerdung. In 2011 
wurde das 625-jährige Stadtju-
biläum im kleinen Rahmen mit 
Veranstaltungen wie der ein-
maligen Ausstellung „Geilenkir-
chener Motive“ begangen. Zahl-
reiche historische Bauwerke, 
darunter Burgen, Schlösser und 
Patrizierhäuser, geben heute 
noch Zeugnis von einer äußerst 
interessanten Stadtgeschichte. 
Geschichtliche Vergangenheit 
und moderne Gegenwart be-
gegnen uns in Geilenkirchen auf 
Schritt und Tritt. 

Die Reize dieser Stadt wissen 
nicht zuletzt die Angehörigen 
der Bundeswehr und der NATO 
zu schätzen, die Geilenkir-
chen als Soldaten kennen 
lernen. Zwischen ihnen und 
der Bevölkerung besteht ein 
harmonisches Miteinander. Der 
NATO Flugplatz Geilenkirchen 
wurde im Jahr 1953 eröffnet. 
Damals diente der Flugplatz 
noch der britischen Royal Air 
Force (RAF), die zur Zeit des 
Kalten Krieges längerfristig 
geplant hatte, sich in Nord-
westdeutschland, im  früheren 

englischen Sektor, zu statio-
nieren. Daraufhin wurde der 
Flugplatz 1968 der deutschen 
Luftwaffe überlassen, bis er im 
Jahr 1980 der NATO  überlassen 
und zur Haupteinsatz basis 
des E-3A Verbandes gemacht 
wurde. Nach Rückgang der 
Landwirtschaft erfuhr Geilen-
kirchen Ende der 60er/Anfang 
der 70er Jahre eine erhebliche 
Entwicklung zum Gewerbe- und 
Wohnstandort. Die Stadt leistet 
auch ihren Beitrag zur internati-
onalen Verständigung und An-
näherung, indem sie seit jeher 
freundschaftliche Beziehungen 

zu den benachbarten Städten 
im niederländisch-belgischen 
Grenzraum unterhält. 

Darüber hinaus besteht seit 
1966 eine Partnerschaft mit der 
französischen Stadt Quimperlé 
in der Bretagne, die in der Be-
völkerung beider Städte bereits 
tief verwurzelt ist. Wegen ihrer 
Bemühungen um das Zusam-
menwachsen der Europäer 
wurden den Städten Quimperlé 
und Geilenkirchen bereits hohe 
Auszeichnungen verliehen, so 
z. B. 1993 die Europafahne und 
1998 die Europaplakette.

Burg Trips mit Parkanlage

Die malerisch gelegene Burganlage Trips lädt zu entspannten Spaziergängen ein.

GESCHICHTE GESCHICHTE
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Politik in Geilenkirchen
Ihre Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner für alle Angelegenheiten

Bürgermeister/innen seit 1945
• 1945–1954: Johannes Plum, CDU
• 1954–1958: Hubert Pennartz, CDU
• 1958–1961: Hans Schönauer, CDU
• 1961–1969: Rudolf Wyrsch, CDU
• 1969–1994: Heinrich Cryns, CDU
• 1994–2004: Franz Beemelmanns, CDU  

(ab 1999 hauptamtlich)

• 2004–2009: Andreas Borghorst, CDU
• 2009–2015: Thomas Fiedler, parteilos
• 2015–2020: Georg Schmitz, parteilos
• seit 2020: Daniela Ritzerfeld, parteilos

Diese und weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage

Bürgermeisterin

Bürgerinformationssystem 

Stadtrat Fraktionen

Ortsvorsteher

Sitzverteilung im Stadtrat
Der Stadtrat umfasst 38 Mitglie-
der.  Aktuelle Informationen zu 
Ratssitzungen und Ausschuss-
sitzungen, z. B. Einladungen 
und Niederschriften, finden Sie 
im Bürgerinformationssystem 
der Stadt Geilenkirchen.

FDP 2 Sitze

SPD 5 Sitze

Bürgerliste 7 Sitze

Grüne 6 Sitze

CDU 17 Sitze

Die Linke 1 Sitz

Schroeder
 1600 m2 großes, modernes,

nachhaltiges Gebäude
 Großer Kundenparkplatz
 Breit aufgestelltes Angebot an Küchen
 HOME by KüchenTreff (Küche trifft Wohnen)
 Rundum-sorglos-Paket:

· 3D-Planung
· Vor Ort Aufmaß Service
· Professionelle Montage

„Wir begleiten Sie zu Ihrer Traumküche
mit unserem persönlichen
KüchenTreff-Service.″ Alexander Schroeder

Wir leisten
perfekten Service!

Wir freuen uns auf Sie!

Jetzt
reinschauen!

KüchenTreff Schroeder
Lise-Meitner-Straße 26 · 52511 Geilenkirchen · 02451 912420

www.kuechentreff-schroeder.de

reinschauen!

POLITIK
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Rathaus, Behörden, Einrichtungen
Was erledige ich wo?

Über die nachstehenden 
QR-Codes finden Sie wichtige 
Informationen rund um das 
Rathaus, Behörden und sonstige 
Einrichtungen sowie Notdienste. 

Benötigen Sie einen persönli-
chen Termin im Bürgerbüro des 

Rathauses? Mit unserem digita-
len Service „Online Terminver-
einbarung Bürgerbüro“ können 
Sie die Termine festlegen. 

Alle weiteren Dienstleistungen 
und die Kontaktdaten der 
zuständigen Mitarbeitenden 

finden Sie im Serviceportal. 
Geben Sie Ihren Suchbegriff 
ein und Sie finden Informati-
onen über Ansprechpartner/
innen, Ämter, Formulare, 
Vorschriften und allen städti-
schen Dienstleistungen und 
Angebote. 

Das Rathaus liegt zentral am Geilenkirchener Marktplatz

Notruftafel
Polizei  .............................................................Tel.: 110

Feuerwehr und  Rettungsdienst  ...........Tel.: 112

Kassenärztlicher Notdienst ............Tel.: 116 117

Gifthotline  .....................................Tel.: 0228 192 40

Schlüsseldienst
ABC Panten 24 h  .................................. Tel.: 40 98 44

Wasser
Verbandswasserwerk Gangelt  ........ Tel.: 490 08-0
Notruf-Hotline:  .......0177 313 53-04, -05 oder -06

Strom
Straßenbeleuchtung  
NEW Netz  .................................. Tel.: 0800 688 10 05
Strom Störmeldestelle 
NEW Netz  .................................. Tel.: 0800 688 10 05

Erdgas
EWV Energie- und  
Wasser-Versorgung GmbH  ......Tel.: 0800 39 80 10

Notruftafel

Zum Teil stehen Ihnen bereits 
online Vordrucke zur Verfügung, 
welche Sie digital ausfüllen und 
weiterleiten können. Zahlreiche 
Broschüren und Informations-
blätter bieten darüber hinaus 
Hilfestellungen für unterschied-
liche Lebenssituationen.

Hier erhalten Sie auch Infor-
mationen zur Versorgung und 
Entsorgung. Registrieren Sie sich 
beim Abfallbanking und erhalten 
Sie Benachrichtigungen zu 
Abfuhren auf Ihrer Straße. Der 
Abfallkalender ist ebenfalls über 
einen QR-Code abrufbar.

Optik und Akustik Laumen GmbH

Herzog-Wilhelm-Straße 1
52511 Geilenkirchen
Tel. +49 (0) 2451 / 2215
Fax +49 (0) 2451 / 65146
info@optik-laumen.de

Höchste Kompetenz
in Beratung und Fertigung

Topaktuelle Brillenmode –
Contactlinsen

Hörakustik

www.optik-laumen.de

Behördliche 
Einrichtungen 

Abfallkalender 

Notdienste 
und Notruftafel 

Serviceportal – 
was erledige ich wo?

Bürgerbüro

Diese und weitere Informationen finden Sie auch hier:

RATHAUS, BEHÖRDEN, EINRICHTUNGEN RATHAUS, BEHÖRDEN, EINRICHTUNGEN
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Rund um KiTa und Schule
Alles im Blick: Informationen zu Kindertagesstätten und Schulen 

In unserer Stadt finden Sie für 
die Betreuung Ihrer Kleinsten 
aktuell 16 Kindertagesstätten 
mit einer breiten Trägervielfalt. 
Diese Vielfalt ermöglicht es 
Eltern, die Betreuungsform zu 
wählen, die am besten zu den 
Bedürfnissen ihres Kindes und 
ihrer Familie passt.

Unsere Kindertagesstätten 
bieten nicht nur liebevolle 
und kompetente Betreuung, 
sondern auch ein pädagogisches 

Konzept, das auf die individuelle 
Entwicklung und Förderung der 
Kinder ausgerichtet ist. Hier 
können die Kleinen spielen, 
lernen und sich in einer sicheren 
und anregenden Umgebung 
entfalten.

Um Ihnen die Suche nach einer 
geeigneten Kindertagesstätte 
zu erleichtern, empfehlen 
wir Ihnen, sich frühzeitig bei 
unserem Jugendamt- und Sozi-
alamt nach den verschiedenen 

Einrichtungen und Betreuungs-
möglichkeiten zu erkundigen. 
Dort erhalten Sie Informationen 
zu den Standorten, Betreuungs-
zeiten sowie zu den pädagogi-
schen Konzepten. Anmeldungen 
können über den Kita-Navigator 
vorgenommen werden.

Bücher Schreibwaren Schultaschen

Ihr Partner für
Bücher, Schreibwaren/Bürowaren,

Lotto/Toto, Tickets,
Familien- und Kleinanzeigen,

und vieles mehr!

Tel: 02451 - 2274

Buchbestellung?
Kein Problem!
Heute bestellt
- morgen da!

Gerbergasse 5
Adresse

52511
Geilenkirchen

Seit 1946
in

Geilenkirchen

Mo.:
9.00-13.00 Uhr

Di.-Fr.:
9.00-18.00 Uhr

Sa.:
9.30-14.00 Uhr

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Schule 
Geilenkirchen ist eine Stadt der 
Schulen. Innerhalb des Stadtge-
bietes wird ein umfangreiches 
Bildungsangebot vorgehalten.
Insgesamt sechs städtische 
Grundschulen in Geilenkirchen 
ermöglichen mit ihren vielfäl-
tigen Betreuungsangeboten 
einen optimalen Einstieg in die 
schulischen Laufbahnen. Vier 
katholische Grundschulen und 
zwei Gemeinschaftsgrundschu-
len stehen zur Auswahl. Alle 
Grundschulen bieten ein offenes 
Ganztagsangebot. Die interna-
tionale Ausrichtung Geilenkir-
chens zeigt sich insbesondere in 
der Gemeinschaftsgrundschule 
Geilenkirchen, die Europagrund-
schule ist. An dieser Grund-
schule werden  Schülerinnen 
und Schüler aus vielen Ländern 
Europas und darüber hinaus 
beschult.

Das Angebot der städtischen 
weiterführenden Schulen um-
fasst die Städtische Realschule 

mit offenem Ganztagsangebot 
sowie die Anita-Lichten-
stein-Gesamtschule als Ganz-
tagsschule. Den Schülerinnen 
und Schülern stehen in den 
Sekundarstufen I und II somit 
folgende Bildungsabschlüsse 
offen: Hauptschulabschluss, 
Hauptschulabschluss nach 
Klasse 10, Fachoberschulrei-
fe, Fachhochschulreife und 
Abitur.

Schülerinnen und Schülern 
mit den Förderschwerpunk-
ten Lernen, Sprache, soziale 
und emotionale Entwicklung 
bietet die Jakob-Muth-Schule 
in Gangelt und Heinsberg-
Oberbruch Beschulungsmög-
lichkeiten. Träger ist der Kreis 
Heinsberg. 

Ergänzt wird das städtische 
 Schulangebot durch das Bischöf-
liche Gymnasium St. Ursula und 
die Berufskollegs für Wirtschaft 
bzw. Ernährung, Sozialwesen und 
Technik des Kreises Heinsberg.

Die Grundschulen in 
Geilenkirchen bieten einen 
optimalen Einstieg in die 
Schullaufbahn

HILFREICHE INFORMATIONEN HILFREICHE INFORMATIONEN
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Geilenkirchen und seine Ortschaften
Wieso diese Stadt lebens- und liebenswert ist. Traditionen treffen auf ein modernes 

Stadtbild.

Die Stadt Geilenkirchen hat 
ca. 29.000 Einwohner, die 
auf einer Gesamtfläche von 
83,16 km2 leben. Im Vergleich 
zu Nachbarkommunen mit 
vergleichbarer Einwohnerzahl ist 
dies ein verhältnismäßig großes 
Stadtgebiet. Geilenkirchen ist eine 
Flächengemeinde, die durch dörf-
liche Struktur geprägt ist. In den 
einzelnen Ortschaften hat sich 
ein individuelles Dorfleben, ein-
gebunden in alte Traditionen und 
einem lebendigen Vereinsleben 
entwickelt. Neben Geilenkirchen, 
Hünshoven und Bauchem ist das 
Stadtgebiet in 12 weitere Stadt-
bezirke eingeteilt, die sich aus 
27 kleineren und größeren 
Dörfern zusammensetzen. Diese 
werden nun hier vorgestellt.

Geilenkirchen  (Kerngebiet 
mit  Hünshoven und 
Bauchem)
14.597 Einwohner
Ortsvorsteher: Franz Michael 
Jansen

Hünshoven
Erstmalig erwähnt wurde die 
 Kirche von Hünshoven 1217. 
 Heute befindet sich an ihrer 
Stelle ein Bau der bekannten 
Kirchenbaumeister Dominikus 
und Gottfried Böhm. Sie wurde 
1951 geweiht und hat die Form 
einer Burg. In 1380 wurde die 
Ölmühle an der Wurm in Hünsho-

ven errichtet. Nikolaus Becker, 
der in Hünshoven bei seiner 
Stiefschwester lebte, dichtete 
hier sein „Rheinlied“, welches 
ihn über Nacht bekannt machte 
und ihm größte Ehrungen 
zuteilwerden ließ. Heute gehört 
Hünshoven zum Stadtkern von 
Geilenkirchen, nur optisch durch 
die Wurm getrennt.
Am alten Hünshovener Markt 
befindet sich die evangelische 
Kirche und das denkmalge-
schützte „Haus Camphausen“. 
Ein städtebaulicher Hingucker ist 
das „Entrée“ im Bereich Jülicher 
Straße/Aachener Straße mit dem 
Hünshovener Hof und der liebe-
voll restaurierten „Alten Schule 
Hünshoven“.

Bauchem
Erstmalig erwähnt als  Baychem 
um 1300; ab 1790 wird 
Bauchem von Geilenkirchen 

mitverwaltet. Das Wahrzeichen 
des Stadtteils, der Wasserturm, 
wurde 1950 in Betrieb genom-
men, nachdem der erste Was-
serturm, der 1903 entstand, 
im Zweiten Weltkrieg zerstört 
wurde. Heute dient der unter 
Denkmalschutz stehende Turm 
noch als Ausgleichsbehälter. 
Nach dem Zweiten Weltkrieg 
wurde Johann Plum, ein 
Bauchemer, erster Bürgermeis-
ter der Stadt Geilenkirchen. Er 
blieb dies bis 1954. Daran erin-
nert heute der Johann-Plum-
Platz. Ein weiterer Bauchemer, 
Heinrich Cryns, war Bürger-
meister von 1969 bis 1994. An 
ihn erinnert heute das nach 
ihm benannte Sportzentrum. 
Bauchem ist in den letzten Jah-
ren erheblich durch zahlreiche 
Neubaugebiete gewachsen und 
reicht im Norden schon fast an 
Niederheid heran. 

Brunnen am Marktplatz von Geilenkirchen vor dem Bischöflichen 
 Gymnasium St. Ursula. 

DORFLEBEN DORFLEBEN
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Beeck 
532 Einwohner
Ortsvorsteher: Heinz Küppers 

Die frühgeschichtliche Siedlung des 
Ortes Beeck reicht bis in die Römer-
zeit zurück. Sie entwickelte sich um 
den Rittersitz Haus Beeck, der 1166 
im Besitz der Herren von Rande- 
Rode (Randerath) war. Der Name 
leitet sich ab von der Lage am Bach, 
dem heutigen Beeckfließ. Beeck 
ist bereits mehrfacher Preisträger 
des Wettbewerbs „Unser Dorf soll 
schöner werden“ und hat auf Bun-
desebene 1995 die Silbermedaille 
gewonnen. Im Landeswettbewerb 

hat Beeck bereits zweimal Gold 
geholt. Neben 12 landwirtschaft-
lichen Betrieben gibt es noch 
verschiedene andere Gewerbe, 
u. a. ein Heuhotel, ein Bauern- und 
Erzählcafé und Hofläden. 

Gillrath,  Hatterath, 
 Nierstraß und 
 Panneschopp 
2603 Einwohner
Ortsvorsteher: Helmut Gerads

Gillrath
Erstmalig erwähnt wird Gillrath 
als Gaylrode in einer Urkunde 
von 1315. Bis ca. 1800 war die 

Haupterwerbquelle Landwirt-
schaft, Weben, Besenbinden 
und Sandverkauf. Dann begann 
der Abbau der großen Tonvor-
kommen und damit das Gewer-
be der Ziegelei und Töpferei. 
1982 entstand die Dachziegelfa-
brik Teeuwen und damit begann 
der wirtschaftliche Aufschwung. 
Heute ist Gillrath der zweitgröß-
te Stadtteil Geilenkirchens. Über 
die Ortsgrenzen hinaus bekannt 
wurde Gillrath als Bahnhof für 
die Selfkantbahn, die als Schmal-
spurbahn in der Sommersaison 
zwischen Schierwaldenrath und 
Gillrath verkehrt. 

Die Geschichte von Beeck reicht bis in die Römerzeit zurück.

Auch gibt es in Gillrath, den Gill-
rather Kapellenweg – dieser ist 
ein 13,8 km langer Wanderweg, 
der an allen Kapellen, Wegkreu-
zen und Andachtsstätten der 
Pfarrgemeinde St. Mariä Namen 
vorbeiführt. Der gut begehbare 
Weg ist mit Informationstafeln 
ausgestattet, die historische 
Informationen bieten und zur 
Meditation oder Besinnung 
einladen. Der Startpunkt ist der 
Dorfplatz an der Kirche, das Ziel 
ist der Friedhof. Genießen Sie 
die spirituelle Atmosphäre und 
die Schönheit der Natur entlang 
dieses Weges.

Hatterath
Erstmalig urkundlich 1422 
erwähnt. Der Name gründet 
sich auf der Rodung durch 

einen Hatto (Kämpfer, Strei-
ter). Heute liegt Hatterath 
unweit der B 221 inmitten 
von Wiesen und Feldern. 
Besondere Ereignisse im Jahr 

sind der Karnevalsumzug am 
Rosenmontag, an dem meist 
das ganze Dorf teilnimmt, und 
das „Prumefest“ in der Zeit der 
Pflaumenreife. 

PARTYSERVICE
Ob traditionelles Buffet oder

passend zu Ihrem Anlass, Finger-
food auf Platten oder edel in

Gläschen und Schälchen, Canapés
oder belegte Brötchen, Teller-

gerichte, Showkochen oder Home-
cooking, Grillen & Spanferkelgrill
in Ihrem Garten, Dönerspieß zum

Geburtstag, Zubereitung von
Crepès vor Ort, wir realisieren

alle Ihre Wünsche!

Tel.: 0 24 51- 6 95 04 · www.partyservice-schneebesen.de

Landhaus

Landhaus/Eventlocation
Landstraße 59
52511 Geilenkirchen

EVENT- LOCATION
Das Schneebesen Landhaus ist die
neue Location im modernen Stil
mit zwei separaten Veranstaltungs-
räumen, Thekenbereich und
Innenhof.
Abgestimmt auf Ihren Anlass
und Ihre Bedürfnisse richten wir
unser Landhaus für jedes Event
individuell her. Unsere Räume
sind ebenerdig und barrierefrei
erreichbar.

Gesprächstermine für Ihre
Eventplanung nach vorheriger

telefonischer Absprache!

Alle
aktuellen

Event-Termine
& Infos auch
auf unserer
Homepage.

Gillrather Kapellenweg

DORFLEBEN DORFLEBEN
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Nierstraß
Erstmalig erwähnt als Häuser-
gruppe um 1486 (Nederstra-
ße). Eine Quelle, die 1668 
erstmals urkundlich erwähnt 
wird,  spendet erfrischendes 
Wasser.
Panneschopp
Der Name „Panneschopp“ rührt 
von den vier ansässigen „Panne“ 
(Falzziegel)Fabriken her. Heute 
ist Panneschopp einer der kleins-
ten Stadtteile von Geilenkirchen. 
Bekannt ist die Kapelle, die 1964, 
als die letzte der Ton verarbei-
tenden Fabriken Panneschopp 
verließ, gestiftet wurde.
Grotenrath
886 Einwohner, Ortsvorsteher: 
Franz Hensen

Erstmalig wird Grotenrath 
1325 erwähnt. Zu einer eige-
nen Kirche kam Grotenrath 
aber erst im 19. Jahrhundert. 
Die Kirche mit ihrem beein-
druckenden Hochaltar ist in 
der Region einzigartig. Groten-
rath liegt heute unmittelbar an 

der Grenze zu den Niederlan-
den und hat sich in den letzten 
Jahren zu einem bevorzugten 
Wohnplatz für Pferdeliebha-
ber entwickelt.

Immendorf, Waurichen 
und Apweiler
2154 Einwohner
Ortsvorsteher: Friedhelm Thelen

Immendorf
Der Name Immendorf gründet 
sich auf den Vornamen Emmo 
oder Immo als Begründer 
der Siedlung zur fränkischen 
Zeit. Immendorf ist aus zwei 
getrennten Amtsbezirken 
zum heutigen Dorf zusam-
mengewachsen. Seit 1972 
ist Immendorf Stadtteil von 
 Geilenkirchen. Davor gab 
es ein eigenes Amt „Im-
mendorf-Würm“. Heute ist 
Immendorf das größte Dorf der 
Dreidörfergemeinschaft. Dort 
befinden sich Geschäfte des 
täglichen Bedarfs, ein weltweit 
tätiger Dachdeckerbetrieb, 

einige Handwerksbetriebe und 
ein Landcafé. Im Gebäude der 
Katholischen Grundschule ist 
zudem das Historische Klassen-
zimmer angesiedelt. In diesem 
Raum finden Sie altes Schulma-
terial, z. B. alte Schultische und 
Bänke, Landkarten, Epi- und 
Diaskopen sowie Schulbücher 
und alle im Unterricht üblichen 
Gegenstände. Zur Dokumenta-
tion des Schullebens erwei-
terte man die Sammeltätigkeit 
auch auf Zeugnisse, Urkunden 
und Klassenfotos. Daneben 
finden dort auch Vorträge und 
Ausstellungen statt. 

Waurichen
Erscheint erstmal im Jahr 
1300 als Walderych. Der 
heutige Name gilt seit dem 
16. Jahrhundert. Waurichen 
ist Teil der Dreidörfergemein-
schaft und durch die Hasselter 
Straße/Von-Mirbach-Straße 
mit Immendorf verbunden. In 
den vergangenen Jahren war 
Waurichen Preisträger beim 
Kreis- und Landeswettbewerb 
„Unser Dorf soll schöner wer-
den“. Auf Kreisebene bekam 
Waurichen neben zahlreichen 
Silbermedaillen bereits zwei-
mal Gold. Auf Landesebene 
wurde zweimal Silber und 
einmal die Bronzemedaille 
gewonnen. 2009 gewann 
Waurichen im Landeswettbe-
werb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
die Silberplakette und einen 
Sonderpreis der NRW-Stiftung 
für Naturschutz von regional- 
und ortstypischen Obstwiesen, 
Hecken, Kopfeschen und 
Eichen. 

Historisches Klassenzimmer Immendorf

Die Nr. 1 für Elektro-Haushaltsgeräte

mit eigenem Kundendienst im Kreis Heinsberg

Kundendienstzentrale für Elektrohaushaltsgeräte

Heinsberg, Klostergasse 2,  02452/3569
Geilenkirchen, Albert-Jansen-Straße 4,  02451/914840

www.Elektro-Stolz.de
Öffnungszeiten: Mo.–Fr.: 09.00–18.00, Sa.: 09.00–15.00 Uhr

Ihr Geheimtipp für Elektro-Haushaltsgeräte ...
Waschautomaten

Wäschetrockner

Kühl-/Gefriergeräte

Einbau-Geschirrspüler

Einbauherde & Kochmulden

Einbaukühlschränke

Kaffeevollautomaten

Staubsauger

Kleingeräte & Zubehör
in Heinsberg in Geilenkirchen

Elektrogeräte LagerVerkauf
Heinsberg, Sittarder Str. 26, Tel.: 02452/3569
Öffnungszeiten: mittwochs: 10.00–18.00 Uhr

samstags: 10.00–15.00 Uhr

Lieferservice Altgeräteentsorgung Reparaturdienst Einbauservice Tiefpreis-Garantie Faire Beratung

Apweiler
Erstmalig erwähnt um 1280. 
Apweiler ist das kleinste Dorf 
der Dörfergemeinschaft. Die 
Namensgebung könnte auf 
„Weiler eines Abtes“ oder eine 
Lagebezeichnung „oberhalb von 
willer“ (oberhalb von Gereons-
weiler) zurückzuführen sein.

Kraudorf, Nirm, 
Kogenbroich und Hoven
438 Einwohner
Ortsvorsteher: Guido Peters

Kraudorf
Erstmalig erwähnt 1144 als 
Crutdorff, also ein Dorf inmitten 
von Krautfeldern. Die tatsäch-
liche Bedeutung ist aber nicht 
klar. Kraudorf war ein kleines 
Kirchdorf abseits vom Haupt-
verkehrsweg, oberhalb des 
Wurmtals und damit sicher vor 
Hochwasser. Bei Kraudorf liegt 
„Gut Zumdahl“, ein ehemaliges 

Rittergut, umgeben von recht-
eckigen Wassergräben. 

Nirm
Der Ortsname „Nirm“ ist wahr-
scheinlich aus „Nirheim“ und 
dann „Niederheim“ als Gegen-
satz zu „Opheim“ entstanden. 
„Opheim“ war eine Gutsanlage 

freier Franken, die das Gelände 
gerodet haben. Der Ort zieht 
sich an einer schmalen Erosions-
rinne zur Wurm hin. In der Nähe 
liegt die Schlossruine „Leerodt“, 
eine ehemalige Wasseranlage 
aus dem 17. Jahrhundert. Das 
prachtvolle Herrenhaus wurde 
1944 fast vollständig zerstört. 

Seifenkistenrennen in Apweiler

DORFLEBEN DORFLEBEN
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Erhalten und saniert wurde in 
den 1990er Jahren die Vorburg 
mit Torhaus und dem 1616 
entstandenen Wohnhaus. 

Kogenbroich
Die Endung auf Broich kann 
darauf hindeuten, dass es sich 
um eine Siedlung im Bruchland 
der Wurm handeln könnte. Ko-
genbroich diente in früherer Zeit 
hauptsächlich den Leibeignen 
der Güter Leerodt, Klein-Si-
ersdorf, Opheim, Nirm und 
Zumdahl als Siedlung. Erstmals 
im Kirchbuch wird Kogenbroich 
1749 erwähnt, als ein Pfarrer 
dort ein Pfarrhaus errichten ließ. 

Hoven
Dieser Ortsname deutet auf 
ein Plural hin, der ursprünglich 
„zu den“ oder „bei den“ Höfen 

hieß. Über die Geschichte des 
Ortes ist nichts bekannt. Es 
wird vermutet, dass die kleine 
Ortschaft zur Zeit des Hoch-
mittelalters als Rodesiedlung 
gedient hat. Grund für diese 
Annahme ist  Hovens Lage 
nahe des Waldgebietes Hover 
Busch. 
Lindern
1305 Einwohner, Ortsvor steher: 
Raimund Tartler

Im Jahr 945 schenkt Erzbischof 
Wichfried von Köln dem Ursula-
stift zu Köln Güter, darunter 
auch einen Hof zu Lintlar. Damit 
ist das heutige Lindern ge-
meint. Hierbei handelte es sich 
vermutlich um einen mit Linden 
umstandenen Siedlungsplatz in 
der Nähe eines Waldgebietes, 
welches sich lt. einer Urkunde 

von 1342 von Lindern bis Kör-
renzig hinzog. Lindern gehörte 
bis zur kommunalen Neuglie-
derung am 01.01.1972 zur Ge-
meinde Brachelen und kam erst 
dann zum Stadtgebiet Geilen-
kirchen. Lindern teilt sich heute 
in Alt-Lindern und Neu-Lindern. 
Der neue Bereich liegt westlich 
der L 228 und verdankt seine 
Existenz der Bahnstation. Seit 
1852 hat Lindern einen Bahnhof 
an der Strecke Aachen-Mön-
chengladbach. 

Niederheid, Tripsrath, 
Hochheid, Rischden
1952 Einwohner, Ortsvorsteher: 
Max Weiler

Niederheid
Niederheid wurde erstmalig 
im 12. Jahrhundert erwähnt. 
Es gehörte schon immer zu 
Geilenkirchen und war somit 
auch im Besitz der Herren von 
Heinsberg. Um die Wende zum 
20. Jahrhundert war Niederheid 
noch stark landwirtschaftlich 
geprägt. Neben Niederheid lag 
die Siedlung Fürthenrode. Sie 
wurde um Beginn des 19. Jahr-
hunderts vom Freiherrn Josef 
von Fürth errichtet, der den 
Wald zwischen  Niederheid und 
Hochheid erwarb, rodete und 
dann seinen Gutshof errichtete. 
1968 begann der Aufschwung 
für Niederheid mit dem Bau der 
Kaserne und des Gewerbegebie-
tes Niederheid. Später folgte das 
Gewerbegebiet Fürthenrode. 
Auf dem ehemaligen Gebiet der 
Kaserne ist nach dem Abzug der 
Streitkräfte das Gewerbe gebiet 
Selka entstanden. Niederheid ist 

Ehemaliges Rittergut „Gut Zumdahl“

Dipl.-Ing. Arthur Stefelmanns
Architekt AKNW

Flandernstraße 4
52511 Geilenkirchen

Tel.: 0 24 51 / 409 25 72
Fax: 0 24 51 / 409 25 73

somit heute der Gewerbestand-
ort in Geilenkirchen.

Tripsrath
Noch im 15. bis 17. Jahrhundert 
muss bei der Burg Trips ein 
Dörfchen namens Trips gelegen 
haben, dessen Bewohner um 
1700 abgewandert sind. Auf 
der Suche nach einer besseren 
Siedlungsstätte gründeten 
diese das heutige Tripsrath. 
Dort sind in den letzten Jahren 
einige Neubaugebiete entstan-
den. Bemerkenswert sind das 
alte Haus Boomers von 1653 
und der alte Tripsrather Hof, 
der ca. 200 Jahre alt ist. 1952 
gründete Wilhelm Wolff ein 
Betonsteinwerk. Inzwischen 
wurde der Firmensitz aufgrund Jülicher Straße/Dürener Straße in Richtung Loherhof und Immendorf

DORFLEBEN DORFLEBEN
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von Expansionen ins Gewerbe-
gebiet Niederheid verlegt.

Hochheid
Der Ortsname Hochheid diente 
zur Abgrenzung der Lage. Aus 
der Perspektive des Wurmtals 
liegt Hochheid auf einer Anhö-
he, während Niederheid tiefer 
gelegen ist. 

Rischden
Der Name Rischden wird 1503 
Rysden und 1505 Reyschden 
geschrieben. In der Mundart 
heißt es auch heute noch „der 
 Reeschde“, was sich wohl von Ris, 

risk, Reisig oder Reeschede, also 
einen mit jungen Reisig bewach-
senen Ort ableitet. Das Leben in 
der Dorfgemeinschaft wird bis 
heute von der Landwirtschaft 
geprägt und hat die Struktur der 
Ortschaft gebildet. 

Prummern
699 Einwohner, Ortsvorsteher: 
Jens Steegers

Als ältester Stadtteil von 
Geilenkirchen wurde Prum-
mern bereits 884 erwähnt. 
Prummern ist ein Haufendorf, 
dessen rechteckiger Grund-

riss mit seinen winkeligen 
Straßen zügen auffällt. Der 
Name kommt 1153 als Brumera 
vor und ändert sich im Laufe 
der Jahre zu Prummere. Dies 
wird auf den Bachnamen 
Prumia zurückgeführt. Der 
Bach ist heute aber nicht 
mehr vorhanden. 1984 feierte 
Prummern sein 1.100-jähriges 
Bestehen. Der liebenswerte 
kleine Ort bietet ein vielfälti-
ges  Vereins- und Pfarrleben. 
Mit viel Engagement halten die 
Ortsbewohner Tradition und 
Feste lebendig (Kirmes, Okto-
berfest, Rosenkranzfest).

Bahnhof Lindern und Kirche in Prümmern

An Fürthenrode 52 b

0 24 51/9 10 99 33

Therapeutische Ambulanz

Ergotherapie – Logopädie – Prävention

An Fürthenrode 52 a

0 24 51/9 11 67 47

Frühförderzentrum Geilenkirchen

An Fürthenrode 52 b

0 24 51/9 11 88 00

Süggerath
722 Einwohner, Ortsvorsteher: 
Lars Speuser

Süggerath entstand als 
Rodesiedlung im Prummerner 
Hofverband als ein Straßen-
dorf. Die Herren von Horrich 
waren bis zum 18. Jahrhun-
dert auch die Herren von 
Süggerath. Bis zum Beginn 
der Industrialisierung war 
neben der Landwirtschaft die 
Holzverarbeitung Hauptein-
nahmequelle der Süggerather 
Bevölkerung. Nach Beginn der 
Industrialisierung lag Sügge-
rath an der Eisenbahnver-
bindung Aachen-Düsseldorf. 
Dadurch entstanden auch 
hier neue Arbeitsplätze. Mit 

Der erste Namensteil des Ortes geht auf die einst hier lebenden Wildsäue 
zurück „Sügge“ oder „Sägge“

DORFLEBEN DORFLEBEN
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der Ansiedlung des Rande-
rather Stahlbaubetriebs Fabry 
wurden weitere Arbeitsplätze 
geschaffen. Im Laufe der 
Jahre hat sich Süggerath 
daher immer weiter zu einem 
Wohndorf entwickelt. 

Teveren und Bocket
2671 Einwohner, Ortsvorsteher: 
Hans-Josef Paulus

Teveren
Der Ortsname Teveren leitet sich 
aus dem keltischen Brachnamen 

Tivara oder Divara ab (ara = 
Bach, Fluss). Es wird vermutet, 
dass sich ein Bach in der Talsen-
ke des Rodebaches Richtung 
Müncherath, Nierstraß und 
Gillrath befunden hat, welcher 
jedoch inzwischen versiegt sein 
muss. Dort lebten die Herren 
von Teveren, um deren Burg 
sich weitere Menschen ansie-
delten. Dadurch wurde der Ort 
Teveren begründet. Nach dem 
Aussterben der Herren von Te-
veren kam die Ortschaft 1484 
an das Herzogtum Jülich und 
wurde dem Amt Geilenkirchen 
zugeteilt. Nach der Refor-
mation siedelten sich einige 
Reformierte in Teveren an und 
errichteten 1661 ein Gottes-
haus. Auch heute noch hat Te-
veren eine evangelische Kirche. 
Teveren ist die größte Ortschaft 
in Geilenkirchen. Überörtlich 
bekannt wurde das Dorf durch 
den Militärflugplatz, der seit 
den 1980er Jahren von der 
Nato genutzt wird. Von dort 
fliegen täglich AWACS-Flugzeu-
ge in internationale Einsätze. 
Naturliebhabenden ist darüber 
hinaus die Teverener Heide ein 
Begriff. Die teilweise einzigarti-
ge Landschaft ist ein beliebtes 
Naherholungsziel zu jeder 
Jahreszeit. 

Bocket 
Das Dorf ist wie Pan-
neschopp eines der kleins-
ten Dörfer im Stadtgebiet. 
Gemeinsam waren die 
Dörfer Produktionsstätte für 
Tondachziegel. Dass Bocket 
heute mit Teveren einen 
Stadtbezirk bildet, liegt an 

der Zugehörigkeit zur Gemein-
de Teveren/Grotenrath vor der 
kommunalen Neugliederung 
1972. 

Würm, Leiffarth, 
 Flahstraß, Müllendorf 
und Honsdorf
1629 Einwohner,  
Ortsvor steher: Dirk Kochs

Würm
1137 wird die Kirche von Würm 
erstmalig erwähnt. 1244 hatte 
Randerath die Schutzherrschaft 

über Würm. Da der Ort ein 
eigener Verwaltungsbezirk war, 
erhielt das Dorf 1555 auch ein 
eigenes Wappen. Die zahlrei-
chen Traditionsvereine der 
Ortschaften Würm, Leiffarth, 
Flahstraß, Müllendorf und 
Honsdorf haben sich 2004 zum 
„Förderverein der Ortsvereine 
Würm“ zusammengeschlossen 
und trugen so zum Bau einer 
eigenen Bürgerhalle in 2012 
bei. Einer der Mitgliedsvereine 
veranstaltet seit einigen Jahren 
Badewannenrennen auf der 

Wurm. Dieses Ereignis zieht Jahr 
für Jahr immer mehr Teilneh-
mende und Zuschauende an. Zu 
diesem besonderen Spektakel 
traten in 2022, zum 50-jährigen 
Jubiläum des Kreises Heinsberg, 
Bürgermeisterin Daniela Ritzer-
feld und Landrat Stephan Pusch 
gegeneinander an.

Leiffarth
Der Ort ist eine durch Rodung 
entstandene angelegte 
Bachhufensiedlung. Die erste 
urkundliche Erwähnung des 

Pfarrkirche St. Gereon Würm 

DORFLEBEN DORFLEBEN
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Leiffarther Hofes erfolgte 
1386. Würm und Leiffarth ge-
hen heute nahtlos ineinander 
über. Dies spiegelt sich auch 
im Vereinsleben wider, denn 
außer der traditionellen Hu-
bertus Schützenbruderschaft, 
sind die Vereinsaktivitäten 
in Würmer Gesellschaften 
gebündelt. 

Flahstraß
Flahstraß ist ein Straßendorf. 
Der Name geht wohl auf eine 
ehemals bedeutsame Straße 
zurück. Obwohl Flahstraß einer 
der kleinsten Ortschaften in 
 Geilenkirchen ist, kommt dem 
Dorf aufgrund der dort ange-
siedelten Kläranlage dennoch 
eine hohe Bedeutung für die 
Infrastruktur des gesamten 
Stadtgebietes zu. 

Müllendorf
1510 wurde der Ort erstmals 
erwähnt. Der Name kommt 
von der Wassermühle an der 
Wurm. Der Müllendorfer Hof 
hatte eine Sonderstellung 
 unter den Lehen. Er war ein 
Sonnenlehen mit eigener Lat-
bank (heute etwa vergleichbar 
mit einem Notar; regelte die 
Veränderungen im Grund-
besitz). Bedingt durch die 
schöne Lage im Wurmtal ist 
Müllendorf ein beliebtes Frei-
zeitziel. Auf dem ehemaligen 
Mühlengelände entstand ein 
Naherholungsgebiet mit Teich, 
einem großen Spielplatz und 
einem Bolzplatz. Zudem ist der 
Reiterhof Bürsgens besonders 
bei den Kleinen über die Stadt-
grenzen hinaus bekannt. Ortskern Teveren

Immer in

guten Händen

Ihre Apotheke im Herzen von Geilenkirchen
Mühlen-Apotheke

Telefon 0 24 51/6 82 22 • www.muehlen-apotheke-geilenkirchen.de
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 08.00–18.30 Uhr • Sa. 09.00–13.00 Uhr

Inh.: Veronika Heuter

Honsdorf
In einer Urkunde aus dem Jahr 
1244 werden mehrere Vertreter 
des Namens „de Hunzdorpe“ 
genannt. Von der ehemals 
großen Burganlage existieren 
nur noch die Überreste des 
im letzten Krieg zerstörten 
Burgturmes. Heute ist nur noch 
der Wirtschaftshof erhalten, der 
zum Teil noch von Burggräben 
umgeben ist. 

Diese Informationen über die 
Stadtteile wurden aus Quellen 
wie Festschriften, historischen 
Schriften, Schriften zur Dorf-
präsentation u. v. m. entnom-
men. Einwohnerzahlen Stand 
30.06.2022. ???????????????????
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Militärstandort Geilenkirchen
Die Bundeswehr, die NATO und die Canadian Forces Support Unit nennen Geilenkirchen 

Ihr Zuhause. 

In Geilenkirchen ist eine Vielzahl 
von militärischen Liegenschaften 
vertreten. Dass Geilenkirchen 
seit 1953 Garnisonsstadt ist, 
wirkt sich auch auf die Stadt aus. 
Geilenkirchen ist eine lebendige 
und dynamische Stadt mit einer 
wichtigen Rolle in der internatio-
nalen Sicherheitspolitik. 

Sie profitiert von einer starken 
Wirtschaft, die von den ver-
schiedenen militärischen und 
zivilen Einrichtungen gestärkt 
wird. Die verschiedenen Solda-
tinnen und Soldaten sind längst 
zu einem selbstverständlichen 

und allseits anerkannten Teil der 
Bevölkerung bzw. des öffentli-
chen Lebens geworden. Auch 
die Bürgermeisterin schätzt die 
intensive Zusammenarbeit und 
den regelmäßigen Austausch. 

Zentrum für Verifikationsauf-
gaben der Bundeswehr (ZVBw) 
Das ZVBw ist Teil des Streitkräf-
teamts und hat seinen Standort 
in der Kaserne Geilenkirchen. 
Hauptaufgabe ist die Über-
wachung und Kontrolle von 
Rüstungskontrollabkommen, 
um sicherzustellen, dass diese 
eingehalten werden. Dazu 

gehört die Überwachung von 
Rüstungsbeschränkungen, die 
Überprüfung von Rüstungsex-
porten und die Durchführung 
von Inspektionen weltweit. 
Das ZVBw arbeitet dabei eng 
mit anderen internationalen 
Organisationen zusammen und 
hat eine wichtige Rolle in der 
Sicherheitspolitik Deutschlands. 
Das ZVBw beschäftigt etwa 
500 Mitarbeitende und ist ein 
wichtiger Arbeitgeber in der 
Region. 

Selfkant Kaserne
Die Canadian Forces Support 

Eingang zur NATO-Airbase in Teveren

www.kreissparkasse-heinsberg.de

Erreichbarkeit
ist einfach.

Ob in der Filiale,
online, mobil,
telefonisch oder
per WhatsApp!

Wir sind immer
in der Nähe!

Telefon
02451 600

Unit (CFSU) in Geilenkirchen ist 
eine wichtige Einrichtung für die 
kanadischen Streitkräfte und 
ihre Familien, die in der Region 
stationiert sind. Die CFSU bietet 
eine Vielzahl von Dienstleistun-
gen und Unterstützungen, um 
den Aufenthalt der kanadi-
schen Streitkräfte in Europa 
so angenehm wie möglich zu 
gestalten. Einige der wichtigsten 
Dienstleistungen, die die CFSU 
anbietet, sind:

• Wohnraum: Die CFSU verfügt 
über eine große Anzahl von 
Wohnungen und Häusern für 
die kanadischen Streitkräfte 
und ihre Familien, die in der 
Region stationiert sind. Diese 
Wohnungen und Häuser sind 
modern und komfortabel 

eingerichtet und bieten den 
Bewohnern eine angenehme 
Umgebung zum Wohnen und 
Leben.

• Verpflegung: Die CFSU 
betreibt ein großes und 
modernes Verpflegungszent-
rum, in dem die kanadischen 
Streitkräfte und ihre Familien 
täglich eine warme Mahlzeit 
zu sich nehmen können. Es 
gibt auch einen Supermarkt, 
in dem man sich mit Lebens-
mitteln und Haushalts artikeln 
eindecken kann.

• Freizeitaktivitäten: Die 
CFSU bietet eine Vielzahl 
von Freizeitaktivitäten für 
die kanadischen Streit-
kräfte und ihre Familien, 
zum Beispiel Fitness- und 
 Sporteinrichtungen, ein 

Schwimmbad und eine 
 Biblio thek sowie ein Kino und 
eine Bowlingbahn.

NATO-Flugplatz
Die NATO Air Base ist Heimat 
des fliegenden Radarsystems 
„Airborne Early Warning and 
Control System”, kurz AWACS. 
Von Geilenkirchen aus starten 
AWACS-Flugzeuge in weltweite 
Einsätze und dienen mit ihrem 
Radar und ihren Sensoren der 
Luftraumüberwachung und der 
Koordination von militärischen 
Luftoperationen. Der Flugplatz 
verfügt über eine 3.000m lange 
Start-und Landebahn, die auch 
für zivile Flüge zugelassen ist. Der 
Flugplatz beschäftigt etwa 1.500 
Mitarbeitende und ist ein wichti-
ger Arbeitgeber in der Region.

MILITÄRISCHE LIEGENSCHAFTEN MILITÄRISCHE LIEGENSCHAFTEN
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Unsere Freizeitangebote
Reges Vereinsleben und herrliche Natur direkt vor der Haustüre.  

Als Neuankömmling in Geilen-
kirchen haben Sie viele Mög-
lichkeiten sich in der Stadt zu 
inte grieren, zu engagieren und 
neuen Anschluss zu finden, denn 
Geilenkirchen ist eine Stadt, die 
sich durch ihre vielfältigen Ange-
bote an Erholungsmöglichkeiten 
und Aktivitäten auszeichnet.

Sport
In Geilenkirchen finden alle 
Sportbegeisterten die passen-
de Möglichkeit, um aktiv zu 
sein und die Freizeit sinnvoll 

zu gestalten. Wir laden alle 
Neubürgerinnen und Neubürger 
herzlich ein, die verschiedenen 
Sporteinrichtungen der Stadt zu 
entdecken und Teil der sportli-
chen Gemeinschaft zu werden.

Das Heinrich-Cryns-Sport-
zentrum in Bauchem bietet 
mit seinem GELOBAD, seiner 
Dreifachsporthalle und seinen in 
2022 neu errichteten Kunst- und 
Naturrasensportplätzen Gele-
genheit, sportlichen Aktivitäten 
aller Art nachzugehen. Daneben 

wurde eine Kunststofflaufbahn 
mit Beleuchtung auch für das 
abendliche private Lauftraining 
installiert. Außerdem gibt es 
einen Beachvolleyballplatz und 
eine Calisthenics- Anlage.

Das Gelobad ist ein modernes 
Schwimmbad in Geilenkirchen 
und bietet eine Vielzahl von 
Kursen an, die für alle Alters-
gruppen und Fitnesslevel ge-
eignet sind. Aqua Cycling, Aqua 
Power, Aqua Trampolin und 
Aqua  Seniorenwassergymnastik 

Moderne Sportstätten bieten vielfältige Möglichkeiten.

FREIZEIT FREIZEIT
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sind einige der Kurse, die hier 
angeboten werden. Das Gelo-
bad ist ein Ort der Begegnung 
und des Spaßes und bietet 
auch Attraktionen für Familien. 
Kinder können sich in einem 
extra Kinderbereich des Pools 
austoben. 

Der Golf-& Sportpark Loherhof 
bietet eine wunderschöne 
18-Loch-Golfanlage, auf der 
man inmitten der Natur seinen 
Schwung verbessern kann. Aber 
auch andere Sportarten wie 
Tennis oder Badminton können 
hier gespielt werden. Ebenso 
findet sich hier ein umfangrei-
ches Angebot an Sportkursen. 

Für Fußballbegeisterte gibt es 
in Geilenkirchen mehrere Plätze, 
auf denen man den Ball rollen 
lassen kann. Der neue Rasenplatz 
am Hallenbad oder das Waldsta-
dion in Hünshoven sind nur zwei 
Beispiele hierfür. Das Waldstadion 
wurde im Rahmen des Sportstät-
tenentwicklungskonzepts saniert 
und bietet nun viel Platz auf sei-
ner Rasen- und Kunstrasenfläche. 

In den Turn- und Mehrzweckhal-
len im Stadtgebiet werden ver-
schiedene Sportkurse angeboten 
und es gibt auch die Möglichkeit, 
Volleyball oder Basketball zu 
spielen.  Darüber hinaus gibt es 
zahlreiche  Fitnessstudios. 

Für Freunde des Modellflugs 
gibt es in Niederheid einen 
Modellflugplatz, auf dem man 
seine Flugkünste unter Beweis 
stellen kann. Hier finden auch 
regelmäßig Wettbewerbe statt, 
an denen man teilnehmen 
kann.

Ein besonderes Highlight für 
alle, die sich gerne draußen 
aufhalten, ist der Wurmauen-
park im Herzen der Stadt. Hier 
kann man nicht nur entspan-
nen und die Natur genießen, 
sondern auch sein Können auf 
Rollen unter Beweis stellen 
– dank der neu angelegten Ska-
teranlage. Daneben gibt es eine 

Im Gelobad haben auch die Kleinsten Spaß.

Unsere Kunden schätzen uns für:

Betreuung zuhause & außer Haus · Demenzbetreuung ·

Unterstützung bei der Grundpflege · Hilfe im Haushalt

Brauchen Sie Unterstützung? Rufen Sie uns an!

BETREUUNG ZUHAUSE

EINFACH PERSÖNLICHER

Betreuung & Alltagsbegleitung AT GmbH, Apfelstraße 36,

52525 Heinsberg, www.homeinstead.de/heinsberg,

Heinsberg 02452 96447 -0, Erkelenz 02431 81241 -0, Baesweiler 02401 394988 -0

KUNDENZUFRIEDENHEIT

BEFRAGUNG 2021

98

Basketballanlage sowie eine 
Dirtbike-Anlage für Jugendli-
che. Hier können Skater und 
BMX-Fahrer ihre Tricks zeigen 
und sich sportlich austoben.

Für die jüngsten Besucher bietet 
die Freizeitanlage im Stadtteil 
Müllendorf einen Abenteuer-
spielplatz, auf dem sie sich nach 
Herzenslust austoben können. 

In verschiedenen Reitvereinen 
kommen Pferdebegeisterte auf 
ihre Kosten. Neben Trainings-
einheiten in den Disziplinen 
Dressur, Springen und Voltigie-
ren, finden zudem regelmäßig 
Dressur- und Springturniere 
statt. 
Auch die örtlichen Vereine bie-

Die Skate anlage 
im Wurm-
auenpark ist 
ein beliebter 
 Freizeittreff für 
junge Menschen.

FREIZEIT FREIZEIT
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ten zahlreiche Möglichkeiten der 
Freizeitgestaltung. Im gesamten 
Stadtgebiet gibt es mehr als 
150 Vereine, darunter Schützen-
bruderschaften, Karnevalsge-
sellschaften und Sportvereine, 
die ihre Traditionen und ihr 
Brauchtum pflegen und an die 
Jugend weitergeben. Durch die 
zahlreichen Veranstaltungen 
und Festlichkeiten ist daher 
immer etwas los. 

Natur
Möchten Sie vom Alltag ab-
schalten, bieten das „Wurmtal“ 
und das Naturschutzgebiet 
„Teverener Heide“ reizvolle 

Landschaften, die nicht nur 
 Naturliebhabende und Wan-
dernde begeistern. Besichtigen 
Sie Wasserburgen und Schlös-
ser oder spazieren Sie durch 
Wald- und Moorlandschaften.  
Dieses geschlossene Wald- und 
Heidegebiet in einer Größe von 
rund 10 Quadratkilometern 
wird nicht nur wegen seiner 
einmaligen Naturlandschaft 
mit überaus seltenen Pflanzen 
von Naturkundlern geschätzt. 
Durch größere Funde aus der 
mittleren Steinzeit ist dieses 
Gebiet ebenso archäologisch 
bekannt. Aufgrund ihrer Bedeu-
tung für die Steinzeit forschung 

nimmt die  Teverener Heide 
längst einen hervorgehobenen 
Platz in der archäolo gischen 
Fachliteratur ein. Darüber hin-
aus gibt es den Wurmauenpark, 
eine Grünanlage im Herzen Gei-
lenkirchens, die aktuell neuge-
staltet wird. Außerdem finden 
im Wurm auenpark auch einige 
der regelmäßigen Geilenkirche-
ner Veranstaltungen statt.
Schließlich kann das weitläu-
fige Stadtgebiet mit seinen 
verschiedenen landschaftlichen 
Facetten hervorragend auch 
mit dem Fahrrad erkundet 
werden.

Im Naturschutzgebiet „Teverener Heide“ und in der ländlichen Umgebung Geilenkirchens kann man herrlich 
entspannen.

Unsere Kun
den sind

unsere Nach
barn und so

beraten wir
sie auch.

Meine
Hausbank!
Arne Hensg

ens

Spargelhof
Hensgens

GmbH, Self
kant-Haver

t,

Kunde der V
olksbank

Heinsberg e
G
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Kulturelle Highlights
Hier ist für jeden Geschmack etwas dabei!

Das vielfältige Kultur- und 
Veranstaltungsprogramm der 
Stadt Geilenkirchen begeistert 
sowohl Einheimische als auch 
Besucherinnen und Besucher 
von Nah und Fern. Konzerte, 
Ausstellungen und Veranstal-
tungsreihen, die sich teilweise 
über mehrere Tage erstrecken, 
gehören in Geilenkirchen 
jährlich dazu. Zu den Höhe-
punkten des Veranstaltungs-

jahres gehören das Weinfest, 
der international angesehene 
Klaviersommer sowie der in 
besinnlicher Atmosphäre statt-
findende Nikolausmarkt. 

Aktuelle Informationen zu 
Veranstaltungen im Stadtgebiet 
Geilenkirchen finden Sie immer 
im Veranstaltungskalender auf 
der Startseite der Homepage 
sowie in den sozialen Medien 

der Stadt Geilenkirchen. Der 
Veranstaltungskalender wird 
jeden Monat aktualisiert und 
steht zusätzlich in den städti-
schen Schaukästen in der Stadt 
zur Verfügung. 

Theater Starter
Jährlich finden in Geilenkirchen 
die verschiedensten Kinderthe-
ateraufführungen im Rahmen 
des Projektes „Theater Starter“ 

Öffentliche „Spiel-mich-Klaviere“ bringen Musik in die Stadt

Nikolaus-Becker-Str. 18
52511 Geilenkirchen

Telefon: 02451 – 6201 0
Telefax: 02451 – 6201 62

Geschäftszeiten:

Mo. bis Do.: 07:30 – 12:30 Uhr
und 13:00 – 16:30 Uhr

Fr: 07:30 – 13:30 Uhr

info.gk@vereinigte-kreishandwerkerschaft.de

www.dashandwerk.de/vereinigte-kreishandwerkerschaft

statt. Das Projekt steht dafür, 
dass junge Menschen  Theater 
hautnah in ihrer eigenen 
Stadt erleben und für sich 
entdecken können. Weitere 
Informationen zu unseren 
Veranstaltungen finden Sie auf 
unserer Homepage und unter 
www.theaterstarter.de.

Grenzlandtheater 
Das Grenzlandtheater Aachen 
gastiert mehrmals im Jahr 
mit Aufführungen aus der 
aktuellen Spielzeit in Geilen-
kirchen. Eintrittskarten für die 
Vorstellungen sind erhältlich 
im Bürgerbüro der Stadt 
Geilenkirchen, allen bekannten 
Vorverkaufsstellen oder unter 
www.adticket.de. Tolle Aufführungen für jedes Alter

KULTUR



42

Klaviersommer Geilenkirchen 
im Zentrum der internationa-
len Klavierszene 
In der zweiten Julihälfte 
steht die Stadt Geilenkirchen 
jedes Jahr ganz im Zeichen des 
Klavier sommers und alle Inter-
essierten können sich in diesen 
Tagen ganz dem Genuss hochka-
rätiger Klaviermusik hingeben. 
Höhepunkt der Veranstaltungs-
woche ist der internationale Kla-
vierwettbewerb Euregio Piano 
Award. Pianisten aus aller Welt 
geben sich in Geilenkirchen ein 
Stelldichein und messen sich vor 
einer international  besetzten 

Jury. Weitere Details finden 
Sie auf der Internetseite der 
Stadt Geilenkirchen und unter 
www.euregiopianoaward.com

After Work Markt 
Der Treffpunkt am Donnerstag – 
der After Work Markt hat sich 
mittlerweile zu einem beliebten 
Treffpunkt für Jung und Alt 
entwickelt. Nach Feierabend 
sich mit Freunden treffen, 
lecker essen und trinken – so 
ist ein entspannter Einstieg in 
den Feierabend garantiert. Die 
teilnehmenden Gastronomen 
bieten regelmäßig  wechselnde 

Angebote. So ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. Ein 
DJ sorgt bei jedem After Work 
Markt für gute musikalische 
Stimmung. Der Markt findet in 
der Zeit von Mai bis Oktober an 
jeweils jedem ersten Donners-
tag in der Zeit von 16:00 bis 
21:00 Uhr statt.

Die Stadtbücherei
Die Stadtbücherei der Stadt 
Geilenkirchen bietet ein 
umfangreiches und vielfälti-
ges Medien-Angebot für alle 
Altersgruppen und Interessen. 
Verteilt auf zwei Stockwerken 

Viele Gelegenheiten für Freude und Geselligkeit

HausNotRuf
Tel.: 02452 919020
hausnotruf@
caritas-hs.de

Ambulante
Palliativpflege
Tel.: 02452 919030
palliativpflege@
caritas-hs.de

Menüservice
in der gesamten
Region Heinsberg

Kurberatung für
pflegende
Angehörige
Tel.: 0172 3411559
kurberatung-pfle-
ge@caritas-hs.de

Schulungen für
pflegende
Angehörige
Tel.: 0171 3304490
a.henssen@
caritas-hs.de

Alten- und Pfle-
geheim St. Josef
Übach gGmbH
Tel.: 02451 911070
info-st.josef@
caritas-hs.de

Tagespflege
St. Josef Übach
Tel.: 02451
9119851
tpl-st.josef@
caritas-hs.de

Mühlentreff
Birgden
Großer Pley 57
52538 Birgden
Tel.: 02454
9354899

Selfkant-Treff
Heerstraße 10
52538 Selfkant-
Höngen
Tel.: 02456
5060706

• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Alltagsbetreuung
• Unterstützungsangebote für

pflegende Angehörige bei
Urlaub und Krankheit

Caritas-Pflegestation
Geilenkirchen

Konrad-Adenauer-Str 196
Tel.: 02451 2426

E-Mail: cps-gk@caritas-hs.de

Die Ca ri tas He i nsbe rg ist
a n I hre r Se i te, wenn S ie

uns brauchen!

Informieren Sie sich bei einem
kostenlosen und unverbindlichen
Beratungsgespräch. Gerne kommen
wir zu Ihnen nach Hause oder stellen
Ihnen unser umfangreiches Angebot

auch telefonisch vor.

„ Be i de r Ca ri tas
füh le i c h mic h gut
aufgehoben!“

KULTUR
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stehen Leserinnen und Lesern 
über 30.000 Medien zur Verfü-
gung. Neben Büchern können 
auch Zeitschriften, Hörbü-
cher, Tonies, DVDs und Spiele 
ausgeliehen werden. Außerdem 
können die Angebote auch on-
line über den Onleihe-Verbund 
„Come In“ der Region Aachen, 
„Filmfriend“, Freegal Music“ 
und „Tigerbooks“ abgerufen 
werden. Zum Austesten stehen 
darüber hinaus E-Reader und 
Tonie-Boxen zur Verfügung. 
Neben dem umfangreichen 
Medienangebot betreibt die 
Stadtbücherei aktive Leseförde-
rung für Kinder und arbeitet mit 

Schulen und anderen Einrich-
tungen der Kultur und Wei-
terbildung eng zusammen. Es 
finden zahlreiche Vorlese- und 
Erzählstunden für verschiedene 
Altersstufen statt. 

Kundenorientierung und die 
Qualität der Dienstleistungen 
und des Medienangebotes 
haben oberste Priorität. In 
den Räumen können Sie daher 
schmökern und/oder lernen. 
Gerne bieten die Mitarbeitenden 
vor Ort Beratung und Unter-
stützung bei der Recherche an. 
Schauen Sie doch einfach einmal 
vorbei!

Die Musikschule
Bereits seit 1969 besteht die 
dem Verband deutscher Mu-
sikschulen angehörige Musik-
schule Geilenkirchen e. V. Das 
Musikschulgebäude befindet 
sich direkt hinter dem Rathaus 
in Geilenkirchen.

Das Angebot der Musikschule 
beginnt bereits bei den Kleins-
ten im Alter ab 2 Jahren mit der 
Zwergen-Musik. Diese besu-
chen die Kinder zusammen mit 
einer Bezugsperson. Ab 3 Jahre 
besuchen bereits die größeren 
„Zwerge“ die Zwergen-Musik im 
Nachmittagsbereich alleine. In 

In der städtischen Bücherei finden Sie Bücher, Online-Angebote, Spiele und vieles mehr.

Versorgungsgebiet
Gemeinden Gangelt und Selfkant

Stadt Geilenkirchen
Stadt Hückelhoven - Stadtteil Brachelen

Verwaltung
von-Siemens-Str. 4 · 52511 Geilenkirchen

Tel. 02451 – 49 008-0 · Fax 02451 – 49 008-10
info@wasserwerk-gangelt.de

UNSERE AUFGABE

„DasDaSein“ für Menschen vor Ort.

wasserwerk-gangelt.de

der Zwergen-Musik wird neben 
der Sprachentwicklung auch die 
motorische Entwicklung durch 
Bewegungsspiele und Tänze 
gefördert. Das Gehör wird 
über das Erfahren der Klänge 
unterschiedlicher Instrumente 
spielerisch geschult.

Für Kinder ab 4 Jahren wird die 
Musikalische Früherziehung 
angeboten. In den verschiede-
nen Musikalischen Grundausbil-
dungen ab 6 Jahren haben die 
Kinder bereits die Möglichkeit 
mit ihrem Lieblingsinstrument 
zu beginnen. Einzel- und 
Gruppenunterricht für Kinder 
und Erwachsene wird für die 
unterschiedlichsten Instrumente 
angeboten. Wer gerne singt, 
hat hierzu im klassischen oder 

modernen Gesangsunterricht 
die Möglichkeit.

Des Weiteren verfügt die 
Musikschule Geilenkirchen e. V. 
über verschiedene Ensembles 

sowie über eine Schulband. 
Interessenten sind hier immer 
herzlich willkommen. Weitere 
Informationen finden Sie auf der 
Homepage www.musikschule- 
geilenkirchen.de

Musikschule Geilenkirchen in der Nähe des Rathauses

KULTUR KULTUR
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French Connection – Städtepartnerschaft
Die Freundschaft zwischen Quimperlé im Nordwesten Frankreichs und Geilenkirchen 

besteht bereits seit über 50 Jahren!

Lage: lm französischen 
 Departement Finistère
in der Bretagne im 
 Arrondissement Quimper
Einwohner: 12.077
Höhenlage: 30 m über NHN

Quimperlé im Nordwesten 
Frankreichs ist seit 1966 
Partnerstadt von Geilenkirchen. 
Wiederkehrende Begegnungen 
verleihen der freundschaftli-
chen Verbundenheit sichtbaren 
Ausdruck. 

Mit der feierlichen Unterzeich-
nung des Elysée- Vertrages im 
Januar 1963 läuteten die beiden 
großen Staatsmänner  Konrad 
Adenauer und Charles de Gaulle 
eine heute wohl schon zum 
Selbstverständnis geworde-
ne Freundschaft zwischen 
 Deutschen und Franzosen ein. 
Eine überaus lange Epoche der 
durch kriegerische Auseinander-
setzungen gekennzeichneten 
Feindschaft der beiden Länder 
Frankreich und Deutschland war 

endlich zu Ende. Fortan durch-
zog ein unbändiger Freund-
schaftswille das deutsche und 
französische Volk. 
Für die Früchte dieser völker-
verbindenden Freundschaft 
legen zahlreiche Verschwiste-
rungen zwischen deutschen 
und französischen Städten und 
Gemeinden Zeugnis ab. Eine 
dieser vielen verbrieften bzw. 
besiegelten deutsch-französi-
schen Städtepartnerschaften 
besteht seit dem Jahr 1966 

Durch Quimperlé fließt der Fluss „Laïta“.

zwischen Geilenkirchen und 
Quimperlé. Während zunächst 
Aussöhnung und Verständi-
gung zwischen Deutschland 
und Frankreich im Vorder-
grund standen, ist in der heu-
tigen Zeit verstärkt eine von 
Verantwortlichkeit bestimmte 
Zusammenarbeit Mittelpunkt 
der partnerschaftlichen Begeg-
nungen.

Quimperlé und Geilenkirchen 
dürfen wohl zu Recht mit Stolz 
und Freude auf ihre langjährige 
und stets mit Leben erfüllte 
Partnerschaft blicken. Viele 
Wünsche und Erwartungen, 
die die beiden Städte mit der Be-
siegelung ihrer Verschwisterung 
verbunden haben, sind seither 
in Erfüllung gegangen. So 
konnte ein starkes, nicht mehr 
wegzudenkendes Band der 
Freundschaft geknüpft werden. 
Wiederkehrende Begegnungen 
von Schülergemeinschaften, 
Vereinen, Gruppen und offizi-
ellen Delegationen sowie ein 
reger Praktikantenaustausch 
verleihen unserer städtepart-
nerschaftlichen Verbundenheit 
sichtbar Ausdruck. Alle Besuche 
waren und sind auch weiterhin 
von Herzlichkeit geprägt. 
In Anerkennung ihrer bedeutsa-
men europäischen Aktivitäten 
ist die Stadt Geilenkirchen 

mehrfach vom Europarat 
in Straßburg ausgezeichnet 
worden. So wurden ihr im Jahr 
1992 das Europa-Diplom, 1993 
die Europa-Ehrenfahne und im 
Jahr 1998 die Ehrenplakette als 
zweithöchste Auszeichnung des 
Europarates zuerkannt.

Ansprechpartner für die 
 Städtepartnerschaft
Rebecca Rahmen
Kulturamt der Stadt 
 Geilenkirchen
Markt 9, 52511 Geilenkirchen
Tel. 02451/629-419; rebecca.
rahmen@geilenkirchen.de

Willy Davids
Vorsitzender des 
 Partnerschaftsvereins 
 Geilenkirchen-Quimperlé
Tel.: 02451/3353

www.quimperle.fr
www.geilenkirchen.de

Ortskern unserer Partnerstadt Quimperlé

STÄDTEPARTNERSCHAFT STÄDTEPARTNERSCHAFT
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Wirtschaftsstandort Geilenkirchen
Geilenkirchen ist ein starker Wirtschaftsstandort im Westen Europas, der sich durch seine 

Wandelbarkeit und Innovationskraft auszeichnet. 

Sowohl die Anzahl der Betriebe 
als auch der Arbeitsplätze in 
den Gewerbegebieten hat sich 
in den letzten 10 Jahren mehr 
als verdreifacht. In Geilen-
kirchen begegnet man einer 
Vielzahl von unterschiedlichen 
Branchen. Es herrscht ein 
Branchenmix aus Industrie-, 
Handwerks-, Groß- und Einzel-
handelsbetrieben vor. Auch das 
Hotel- und Gaststättengewerbe 
ist am Standort angesiedelt. 

Dadurch ist Geilenkirchen 
die Heimat vieler erfolgrei-
cher  Unternehmen, die viele 
Arbeitsplätze in der Region 
ausmachen und zum Teil auch 
weltweit tätig sind. 

Wirtschaftsförderung
Existenzgründer und junge 
Unternehmen finden in Geilen-
kirchen ideale Bedingungen vor, 
denn durch die günstige Lage 
im Zentrum Europas und im 

bevölkerungsreichsten Bundes-
land Nordrhein-Westfalen bietet 
Geilenkirchen die idealen Voraus-
setzungen für eine erfolgreiche 
Geschäftsentwicklung. Einige 
weltweit operierende Unterneh-
men in den unterschiedlichsten 
Branchen schätzen Geilenkir-
chens Lage in der Euregio Maas-
Rhein. Bei allen Fragen rund um 
das Thema Neuansiedlung oder 
Betriebserweiterung steht Ihnen 
die städtische Wirtschaftsförde-

Gewerbegebiet Niederheid von oben

rung als kompetenter Partner zur 
Seite. Möchten Sie Ihren Firmen-
sitz innerhalb Geilenkirchens oder 
von außerhalb nach Geilenkirchen 
verlegen? Melden Sie sich!

Gewerbegebiete 
in  Geilenkirchen 
Die Stadt Geilenkirchen verfügt 
über vier Gewerbegebiete mit 
einer Gesamtgröße von über 
100 ha. Die Palette der hier an-
gesiedelten Unternehmen reicht 
von traditioneller Industrie über 
innovative Gewerbebetriebe bis 
hin zum lebendigen Einzelhan-
del. Über die letzten Jahre ist 
ein vielfältiger Branchenmix 
entstanden, der Geilenkirchen zu 
einem überregional bedeuten-
den Standort macht. Neben den 
klassischen Gewerbegebieten 

verfügt die Stadt Geilenkirchen 
in Lindern auch über eine lan-
desbedeutsame Gewerbefläche 
mit einer Gesamtgröße von 
ca. 240 ha. Geplant ist, die Flä-
che dieses Großprojektes unter 
dem Projektnamen FUTURE SITE 
InWEST für flächenintensive in-
dustrielle Großprojekte ab 50 ha 
zu entwickeln. 

Anbindungen
Geilenkirchen hat nicht nur 
eine starke Wirtschaft, sondern 
überzeugt auch mit zahlreichen 
Verkehrsanbindungen. Neben 
den sich kreuzenden Bundes-
straßen B 221 und B 56 mit 
direkter Anbindung an die Au-
tobahnen A 44 und A 46 dienen 
zwei Bahnhöfe im Stadtgebiet 
als Mobilitäts drehscheibe. Von 

dort kommen Sie zum Beispiel 
nach Aachen, Düsseldorf, 
Dortmund und  Duisburg. Der 
Bahnhof Geilenkirchen wurde 
2022 modernisiert und seitdem 
können Sie die Zugverbin-
dungen barrierefrei nutzen, 
denn inzwischen können Sie 
die Bahnsteige mittels Aufzug 
wechseln. Ergänzt werden die 
Bahnverbindungen durch ein 
weitverzweigtes Linienbusnetz, 
welches Sie in den gesamten 
Kreis Heinsberg sowie in die 
umliegenden Ballungsgebiete 
Aachen und Mönchengladbach 
führt. Im Zuge der allgemeinen 
Moderni sierung und Erweite-
rung des Straßennetzes bringen 
geplante oder auch schon abge-
schlossene Ausbaumaßnahmen 
weitere Verbesserungen mit 

WIRTSCHAFT WIRTSCHAFT
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sich. Neben den Kreis- und 
Gemeindeverbindungsstraßen 
wird zudem das Radwegenetz 
fortlaufend verdichtet. 

Stadtmarketing
Das Stadtmarketing Geilenkir-
chen ist in enger Zusammen-
arbeit mit dem Aktionskreis 
Geilenkirchen ständig darum 
bemüht, die Attraktivität des 
gesamten Standorts zu erhöhen. 
Durch regelmäßige Feste 
und Veranstaltungen wie die 
Autoausstellung im Frühling, das 
Weinfest und den Nikolausmarkt 

sowie durch die städtebauliche 
Neugestaltung im Rahmen 
des integrierten Handlungs-
konzeptes wird das Stadtbild 
geprägt. In der Innenstadt von 
Geilenkirchen befinden sich das 
Einkaufszentrum „Gelo Carré“ 
und die angrenzende „Galerie K“ 
mit zahlreichen Einzelhandels-
geschäften. Auch für Familien 
mit Kindern gibt es in Geilen-
kirchen zahlreiche Angebote 
in den Bereichen Bildung und 
Kultur, Spiel, Sport und Freizeit. 
In Geilenkirchen kann sich die 
ganze Familie wohlfühlen.

Neugestaltung des 
 Wurmauenparks – 
 Barrierefreie Toilette
Im Wurmauenpark befindet sich 
seit Sommer 2022 eine neu ge-
baute Skate-Anlage, die von Ju-
gendlichen gerne genutzt wird. 
Zusätzlich dazu gibt es im Wur-
mauenpark auch eine barriere-
freie Toilette, die im Rahmen der 
Neugestaltung des Parks Ende 
2022 installiert wurde. Der Wur-
mauenpark in Geilenkirchen soll 
in den nächsten Jahren weiter 
umgestaltet werden, um künftig 
mehr Tier- und Pflanzenarten 
einen Lebensraum zu bieten und 
an die Folgen des Klimawan-
dels angepasst zu werden. Das 
Projekt hat einen Investitions-
rahmen von 1,875 Millionen Euro 
und wird vom Bundesumwelt-
ministerium finanziell gefördert. 
Die Planungen für die Umgestal-
tung des Parks werden von der 
Planungsgruppe durchgeführt, 
die auch den Zollverein Park in 
Essen geplant hat. Bürgerinnen 
und Bürger sind aufgerufen, ihre 
Ideen einzubringen. Mit den ers-
ten Maßnahmen wurde im Jahr 
2023 begonnen. Das gesamte 
Projekt soll in 2025 abgeschlos-
sen sein.

Der Wurmauenpark im Herzen von Geilenkirchen
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